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Aussichten: Am Wochenende setzt
sich das ruhige und ausgesprochen
milde Herbstwetter fort. Zu Beginn
nächster Woche werden die Tempe-
raturen ein wenig zurückgehen.
Nach einer meist bewölkten Nacht
bewegen sich die Tiefstwerte heute
am Morgen zwischen 7 und 9 Grad
weiter im durchweg frostfreien Be-
reich. Tagsüber bleibt es veränder-
lich bis stark bewölkt, jedoch sind
auch aufgelockerte Abschnitte mög-
lich. Die Tageshöchstwerte erreichen
angenehme 15 Grad. Der Wind ist
kaum spürbar und kommt nur leicht
aus Nordost. Nachts ist es wechselnd
bewölkt bei 7 bis 9 Grad. Morgen,
Sonntag, folgen Auflockerungen und
Wolkenfelder im Wechsel bei 14
Grad. Nachts bleibt es bei kühlen 5
bis 7 Grad frostfrei. Auch am Montag
und Dienstag ändert sich beim Wet-
ter wenig, allgemein wird es etwas
kühler, zur Wochenmitte aber wie-
der milder.
Gestern (15 Uhr): bedeckt
Tageshöchstwert: 13 Grad
Tagestiefstwert: 7,3 Grad
Niederschlag: keiner
Luftfeuchtigkeit: 72 Prozent
Luftdruck: 1007 hPa, unverändert
Vor einem Jahr: Stark bewölkt und
trocken-mild bis 16 Grad.
Quellen: www.klimapalatina.de und
Stadtwerke Frankenthal

TERMINE STADT

Samstag, 5. November
Frankenthal: Arbeiterwohlfahrt: Wan-

derung, 8.45 Uhr, Bahnhof. - Erken-
bertruine: Mobile Eisbahn, 11-22
Uhr. - Galaball des Sports: ab 20
Uhr, Congress-Forum. - Harmonika-
Spielring: Festkonzert anlässlich des
25-jährigen Bühnenjubiläums des En-
sembles Ernst & Co., 19.30 Uhr,
Zwölf-Apostel-Kirche. - Hieronymus-
Hofer-Haus: Demenz-Sprechstunde,
8-11 Uhr. - Nico’s Schafkopfclub:
Schafkopfturnier für Jedermann,
14.30 Uhr, Jägerstube. - Pfalzinsti-
tut für Hören und Kommunikation
- Augustin-Violet-Schule: Tag der
offenen Tür, 8-13 Uhr. - Städtische
Musikschule: Kiwanis-Wettbewerb,
8.30-13 Uhr. - Theater Alte Werk-
statt: „Uffgschdummbd“, Blues, Boo-
gie-Woogie, Rhythm’n’Blues, Swing,
Benefizkonzert, 20 Uhr. - Tierschutz-
verein: Stammtisch, 19.30 Uhr, Gast-
stätte Zum Backfisch.

Sonntag, 6. November
Frankenthal: Adventgemeinde: Kin-

derpaketaktion „Kinder helfen Kin-
dern“, Paketausgabe und -rücknah-
me im Rahmen des Tags der offe-
nen Tür, 14-18 Uhr. - Deutscher Al-
penverein: Halbtagswanderung, 9
Uhr, Kletterzentrum Pfalz-Rock. - Er-
kenbertruine: Mobile Eisbahn,
11-22 Uhr. - Städtische Musikschu-
le: Kiwanis-Wettbewerb, Preisträger-
konzert, 11.15 Uhr.

TERMINE VORORTE

Samstag, 5. November
Flomersheim: Vogelfreunde 68: Vo-

gelschau, 9-17 Uhr, TuS-Halle.
Mörsch: Kolpingsfamilie: „Der Mus-

tergatte“, Theateraufführung, 20
Uhr, Mehrzweckhalle Mörscher Au.

Studernheim: Schadstoffsammlung,
9-12 Uhr, Kerweplatz.

Sonntag, 6. November
Flomersheim: Förderverein St. Cyria-

kus/Thomas Morus: „Franz von As-
sisi“, Singspiel, 18 Uhr, Thomas-Mo-
rus-Kirche. - Vogelfreunde 68: Vo-
gelschau, 9-17 Uhr, TuS-Halle.

Mörsch: Kolpingsfamilie: „Der Mus-
tergatte“, Theateraufführung, 19
Uhr, Mehrzweckhalle Mörscher Au.

TERMINE LAND

Samstag, 5. November
Beindersheim: Landfrauenverein: Hel-

ferfahrt, Abfahrt 13 Uhr an den Kir-
chen.

Bobenheim-Roxheim: Kath. Pfarrei-
engemeinschaft St. Laurentius und
St. Maria Magdalena: Basar, 14-18
Uhr, Pfarrheim. - Schützenverein:
Arbeitseinsatz, 9 Uhr, Schützenhaus.

Dirmstein: Geflügel- und Kaninchen-
zuchtverein: Lokalschau ab 16 Uhr,
Züchterabend 19 Uhr, Unterhaardter
Festhalle.

Großkarlbach: TuS: „Die Karten lügen
nicht“, Komödie von Wilfried Rei-

nehn mit der Theatergruppe, 20
Uhr, Bürgerhaus Wiesengrund. -
Franks Bodega: Brett Hunt, Songwri-
ter, 20 Uhr.

Heuchelheim: SPD-Bürgertelefon: An-
sprechpartner Familie Beate Dürl,
Tel. 06238 98181, 18 bis 19 Uhr.

Kleinniedesheim: Kreisverband der
Rassegeflügelzüchter: Kreisgeflügel-
schau, Vereinsheim, 15-20 Uhr,
Kleintierzuchtverein.

Lambsheim: Vereinsheim TV
1864/04 Halle: Circus Lamundis:
Jahresvorstellung „Black Stories“ mit
Feuershow, 19 Uhr.

Sonntag, 6. November
Bobenheim-Roxheim: Ev. Frauen-

bund: Basar, 10 Uhr, Martin-Luther-
Gemeindehaus. - Frauencafé: Tref-
fen, 14.30 Uhr, Martin-Luther-Ge-
meindehaus.
Kath. Pfarreiengemeinschaft St.
Laurentius und St. Maria Magdale-
na: Basar, 10-18 Uhr, Pfarrheim. -
Schützenverein: Krönung des Schüt-
zenkönigs, 11 Uhr, Schützenhaus.

Dirmstein: Geflügel- und Kaninchen-
zuchtverein: Lokalschau, 10-18 Uhr,
Unterhaardter Festhalle.

Großkarlbach: Sieben Mühlen
Kunst- und Kulturverein: Ausstel-
lungseröffnung: Helmut Ried - „Ein
Leben für die Malerei“, Farbenklän-
ge und figurative Malerei, Zeichnun-
gen und Grafiken, 11 Uhr, Altes Rat-
haus.

Heßheim: Blasmusikverein: Jahres-
konzert, 17 Uhr, Bürgerhaus. - Kin-
derchor der prot. Kirchengemein-
de: „Zachäus“, Kindermusical, wäh-
rend dem Gottesdienst, 10 Uhr,
Prot. Kirche.

Heuchelheim: SPD-Bürgertelefon: An-
sprechpartner Familie Beate Dürl,
Tel. 06238 98181, 18 bis 19 Uhr.

Kleinniedesheim: Kreisverband der
Rassegeflügelzüchter: Kreisgeflügel-
schau, Vereinsheim, 10-16.30 Uhr,
Kleintierzuchtverein.

Lambsheim: Beachbar am Lambshei-
mer See: Sorgenfrei, Pop, 15 Uhr,
Icebar.

Kletter-Grundkurs für Erwachsene.
Sechs Veranstaltungen bietet der Alpen-
verein (DAV) über zwei Stunden von
Montag, 7. November, 19 bis 21 Uhr,
an. Voranmeldung erforderlich. (rhp)

Kletter-Einsteigerkurse für Erwachse-
ne. Der Alpenverein bietet einen weite-
ren Kurs am Dienstag, 8. November,
und Donnerstag, 10. November, von
19.30 bis 21.30 Uhr, Dienstag, 22. No-
vember, und Donnerstag, 24. Novem-
ber, von 19.30 bis 21.30 Uhr. Voranmel-
dung auch hierfür erforderlich; beides-
mal im Kletterzentrum Pfalz-Rock, Tele-
fon 06233 366157. (rhp)

Mit zwei ganz anderen Schulstun-
den als üblich wurden 23 Kinder
der 3. und 4. Klasse der Grundschu-
le in Studernheim in ihren Bann ge-
zogen. Da waren säckeweise Pfäl-
zer Grumbeere (Kartoffeln) im
Schulsaal aufgebaut, auf den Schul-
tischen lag frisches Saisongemüse
wie Karotten und Paprika zwischen
Kräuterquark, und Pellkartoffeln
luden zum Essen ein.

Die Kinder trugen T-Shirts mit der
Aufschrift Pfälzer Grumbeere, ein Ge-
schenk der gleichnamigen Erzeuger-
gemeinschaft, die die Marketingakti-
on initiiert hat. Sie machten sich eif-
rig ans Schälen und Schnippeln und
waren besonders aufgeregt, als auch
weitere Reporter mit einer großen
Kamera vom Fernsehsender RNF auf-
tauchten und sie wussten, dass sie
ins Fernsehen kommen.

Unter dem Motto „Kids an die
Knolle“ haben der Landfrauenver-
band Pfalz und die Erzeugergemein-
schaft seit Anfang des Jahres mehr
als 1000 Schulkinder mit dem AID-
Ernährungsführerschein, einem Bau-
stein zur Ernährungsbildung in der
Grundschule, an eine gesunde Ernäh-
rung herangeführt. AID steht für Aus-
wertungs- und Informationsdienst
für Ernährung, Landwirtschaft und
Forsten. Als Bestätigung für die ge-
wonnene Küchenkompetenz be-
kommt jedes Kind einen Ernährungs-
führerschein. Die Einsätze der spe-
ziell geschulten Landfrauen werden
durch das Bundesministerium für Er-
nährung, Landwirtschaft und Ver-
braucherschutz und der Erzeugerge-
meinschaft gefördert. „Die Kinder
sollen mit frischen Produkten aus
der Region vertraut gemacht wer-
den“, betonte deren Pressesprecher
Björn Wojtaszewski.

In Studernheim gingen die Vizeprä-
sidentin des Landfrauenverbandes
Pfalz, Renate Zimmermann, und Cor-

nelia Peter, die Koch-Lehrerinnen
der Schüler, mit den Kindern eifrig
und lautstark in ihrer „Küche“, dem
Klassenzimmer, zur Sache. Da gab es
gegenseitige Ratschläge, wie der
Sparschäler am besten verwendet
wird, wie mit dem Messer schöne
Streifen von Karotten und Gurken
entstehen, um damit im Kräuter-
quark dippen zu können. „Ordent-
lich arbeiten, das Auge isst mit“, hör-
ten die Schüler Zimmermann sagen.
„Heute steht die Kartoffel im Mittel-
punkt. Wir können sie mit und ohne
Schale essen“, sagte sie. Als Pellkar-

toffeln gekocht schmecken sie ganz
anders als zum Beispiel Pommes. Un-
ter der Schale befinden sich die meis-
ten Vitamine und Nährstoffe.

Dieser Unterricht sei bei Schülern,
Lehrern und Eltern willkommen, be-
tonte Zimmermann. „Viele Kinder
wenden das Erlernte zu Hause an“.
In der Ernährungsbildung würden
auch Tischregeln gelehrt, wie ein aus-
gewogenes Frühstück zubereitet,
der Arbeitsplatz eingerichtet, Obst
und Gemüse gewaschen, gewogen,
geschnitten, geraspelt und püriert
und heiße Kartoffelgerichte gekocht

und gebacken werden. 274 Landfrau-
en setzen das Projekt bundesweit
um, 100.000 Grundschüler mit Er-
nährungsführerschein sind das Ziel.
„Ernährung ist ein wichtiger Teil von
Erziehung und ein wichtiger Unter-
richtsbaustein“, so Rektorin Sibylle
Strub. Daher mache die Grundschule
zum zweiten Mal mit.

Vom Kräuterquark war Jannik
Koch (4. Klasse) allerdings nicht be-
geistert. „Quark mag ich nicht“, sagte
er, während er begeistert Rohkost
futterte. „Aber die Kartoffeln mit
Schale waren gut“, meinte er. „Zu

Hause esse ich nicht so oft Quark,
aber hier schmeckt er gut“, fügte
Paul Hannappel (4.) an und schleckte
den Quarkrest mit dem Finger vom
Teller. „Ich esse am liebsten Kartoffel-
puffer und Apfelmus“, sagte Sofie
Hahn (3.). Kartoffel mit Schale, Kräu-
terquark und Gurke hätten aber gut
geschmeckt. „Zu Hause esse ich das
manchmal auch.“ Als einziges Mäd-
chen in der 4. Klasse erzählte Lara
Czerny, dass sie manchmal mit der
Mama kochen dürfe. Hier habe es ge-
schmeckt, aber am liebsten esse sie
Spinat, Ei und Kartoffel. (lfl)

Polizei 110 (auch Fax)
Feuerwehr 112 (auch Fax)
Rettung und Notarzt 19222

Stadtklinik 06233 7711
Giftnotrufzentrale 06131 19240
Krisentelefon für
psychisch Kranke 0800 2203300
Amb. Hospizdienst 06233 4960094

Frauenhaus 06233 9695
Kinderschutzbund 0177 2858255
Kinder/Jugendtelefon0800 1110333
Elterntelefon 0800 1110555

Telefonseelsorge 0800 1110111
0800 1110222

Stadtwerke:
Gasnotruf 06233 602-222
sonstige Störungen 06233 602-444

RAT & HILFE

Ambulante Hilfezentren: Pflegestütz-
punkt Arbeiterwohlfahrt: Nürnberger
Str. 61, Tel. 3185511 - Ökumenische
Sozialstation (Caritas, Diakonisches
Werk, JUH, MHD): Carl-Theodor-Str.
11, Tel. 369890 - Pflegestützpunkt
Ökum. Sozialstation: Foltzring 12,
Tel. 220660 - Sozialstation Grün-
stadt: Dirmstein, Laumersheim: Sa.
Traudel Billau-Mey, Tel. 01522
2900144, So. Lisa Löchel, Tel. 01522
2900143. Gerolsheim, Großkarlbach:
Thomas Göbel, Tel. 01522 2900140.

Beratungsstellen: Frauen für Frauen,
Tel. 9695 - Für Suchtkranke, Tel.
22266 - Weißer Ring (für Kriminali-
tätsopfer), Tel. 352765 - Awo Betreu-
ungsverein, Mo-Fr 9-12 Uhr, Di-Mi
14-16 Uhr und nach Vereinbarung,

Tel. 369030 - Schwangerschafts- und
-konfliktberatung Donum Vitae, Mo-
Fr 8.30-11.30 Uhr, Tel. 0621
5724344 - Caritas-Zentrum (Schwan-
gerenberatung), Mo-Do nach Verein-
barung, Tel. 327032, (Allgemeine Le-
bensberatung), Mo und Mi 10-12
Uhr, Do 15-17 Uhr, Tel. 327032 -
Kathol. Krankenseelsorge Pfarrver-
band Frankenthal, Tel. 0152
55182771 - Frankenthaler Tafel: Le-
bensmittelabgabe täglich 13-14 Uhr
(außer sonn- und feiertags) Mör-
scher Straße 97 - Anonyme Alkoholi-
ker (AA): Meeting So 9.30-11.30
Uhr, Gemeindezentrum Pilgerpfad,
Jakobsplatz 1, Info-Tel. 0621 19295.

APOTHEKEN

Notdienst-Apotheke im Festnetz und

im Mobilfunknetz unter Tel. 01805
258825 plus Postleitzahl zu erfah-
ren, 0,14 Euro/Min. aus dem Fest-
netz, Mobilfunk max. 0,42 Euro/Min.
oder im Internet www.lak-rlp.de.

Samstag, 5. November
Frankenthal: Hirsch-Apotheke, Foltz-

ring 1, Tel. 06233 27420.
Sonntag, 6. November
Frankenthal: Albrecht-Dürer-Apotheke,

Am Jakobsplatz 2, Tel. 06233 40724.

ARZT

Dirmstein, Großkarlbach, Laumers-
heim und Gerolsheim: Bereitschafts-

dienstzentrale der niedergelassenen
Ärzte am Kreiskrankenhaus, West-
ring 55, Grünstadt, Tel. 06359

19292, bis Mo 7 Uhr.
Frankenthal, VG Heßheim, Boben-
heim-Roxheim: Bereitschaftsdienstzen-

trale in der Stadtklinik, Elsa-Bränd-
ström-Str. 1, Frankenthal, Tel. 06233
19292, bis Mo 7 Uhr.

Lambsheim: Zentrale Nord am Klini-
kum, Bremserstr. 79, Ludwigshafen,
Tel. 0621 5929999, bis Mo 7 Uhr.

AUGENARZT

Zu erfragen unter Tel. 06232 221401.

TIERARZT

Zu erfragen unter Tel. 0800 3306233.

ZAHNARZT

Zu erfragen unter Tel. 06359 1231.

Förderverein Versöhnungskirche. Im
Familiengottesdienst morgen, Sonntag,
10 Uhr, stellt Pfarrerin Kunzmann die
Präparanden vor. Jugendliche Gemein-
demitglieder musizieren und Bezirkskan-
tor Eckhart Mayer spielt die Orgel. An-
schließend bietet der Förderverein ein
Beisammensein mit Umtrunk an. (rhp)

Stadtklinik-Geburtshilfe. Infoabend
rund um die Geburt mit Kreißsaalfüh-
rung und Besichtigung der Wochenbett-
station ist am Montag, 7. November,
18.30 Uhr, in der Stadtklinik. Treffpunkt:
großer Konferenzraum im Erdgeschoss.
Das Team unter Leitung von Chefarzt
Marc Sütterlin steht für Fragen bereit.
Informationen über Geburtsvorberei-
tung, Rückbildung, Nachsorge, Säug-
lingspflege-, Großeltern- oder Geschwis-
ter-Kurse, Babymassage und Tragetuch-
Workshop sind beim Kreißsaal-Team, Te-
lefon 06233 771-2270, erhältlich. Weite-
re Termine: www.skh-ft.de. (rhp)

Stadtverwaltung. Ab Montag, 7. No-
vember, bis voraussichtlich 12. Dezem-
ber ist der gesamte Kreuzungsbereich
Frankenstraße – Carl-Spitzweg-Straße –
Am Strandbad – Meergartenweg in
Höhe Sternjakob im Rahmen des Kanal-
ausbaus Pilgerpfad voll gesperrt. Die
Durchfahrt der Frankenstraße, Carl-Spitz-
weg-Straße, Am Strandbad und dem
Meergartenweg (Unterführung B 9) ist
nicht möglich. Für Anlieger ist die Zu-
fahrt jedoch bis zur Baustelle frei. (rhp)

Turngruppe Schwitzen und Lachen. In
der Sporthalle der Lessingschule kann
die erste Übungsstunde nach den
Herbstferien erst am Montag, 7. Novem-
ber, abgehalten werden. Es wurde eine
Heizung eingebaut. (rhp)

Agentur für Arbeit. Wer auf dem Weg
zu einem Job zum Vorstellungsgespräch
eingeladen wird, hat viele Hürden ge-
nommen. Bei der Informationsveranstal-
tung der Beauftragten für Chancen-
gleichheit am Arbeitsmarkt der AfA Lud-
wigshafen gibt es Tipps und Anregun-
gen von Sven Bleckmann, einem Fach-
mann mit langjähriger Erfahrung als Per-
sonaltrainer. Die Teilnehmer erhalten
wertvolle, praxisnahe Informationen
und haben die Möglichkeit für individu-
elle Fragen zu Gesprächsvorbereitung,
positiver Kommunikation und überzeu-
gender Rhetorik, heiklen Fragen und äu-
ßeres Auftreten samt Körpersprache.
Termin ist Dienstag, 8. November, von 9
bis 11 Uhr in Raum B 35 im Berufsinfor-
mationszentrum Ludwigshafen, Berliner
Straße 23 a. Die Teilnahme ist kostenlos,
Anmeldung nicht erforderlich. (rhp)

CDU Eppstein. Martinsgansessen am
Freitag, 11. November, um 19 Uhr bei
Staufer, Dürkheimer Straße. Die Ausrich-
ter hoffen auf viele Teilnehmer auch für
den Meinungsaustausch. Anmeldung bis
Mittwoch, 9. November, bei Hans Drop-
mann, Telefon 56262, oder beim Pfälzer
Stübel, Staufer, Telefon 55199. (rhp)

Arbeitsgemeinschaft Mörsch. Gesucht
wird ein Tannenbaum zum Aufstellen
im Bürgergarten als Weihnachtsbaum.
Die Höhe der Tanne sollte 4 bis 5 Meter
betragen. Wer einen geeigneten Tannen-
baum stellen möchte, kann sich mit den
Mitgliedern des Vorstandes der AG in

Verbindung setzen. Kontakt: Telefon
06233 64777 und 06233 1258362. (rhp)
Ökumenische Seniorengemeinschaft
Studernheim. Treffen am Mittwoch, 9.
November, 14.30 Uhr, im Katholischen
Pfarrheim, Oggersheimer Straße 8. Pfar-
rer Carsten Schulze hält ein Referat über
das Judentum. (rhp)

Katholische und evangelische Kirchen-
gemeinde Mörsch. Ökumenischer Se-
niorennachmittag am Samstag, 12. No-
vember, 14.30 Uhr, im evangelischen
Gemeindehaus, Kreuzstraße 1. Alle ab
dem 60. Lebensjahr sind eingeladen;
Kaffeegedeck mitbringen. (rhp)

Auch das Schälen will gelernt sein: die Schülerinnen Sophie (links) und Lara mit ihrer Lehrerin Cornelia Peter.  FOTO: BOLTE

AUF EINEN BLICK

Der Verein Geschenke der Hoffnung
wolle mit seiner Aktion „Weihnach-
ten im Schuhkarton“ Kindern in Not
– wir berichteten – nach eigenen An-
gaben rein „Freude und Hoffnung
schenken“. Es sei nicht das Ziel zu
missionieren.

„Als christliches Hilfswerk beken-
nen wir uns dazu, vom Glauben zu
reden, lehnen dabei jedoch jede
Form von Zwang, Manipulation oder
Ausnützung einer Notlage ab“, teilt
der Verein mit. In den Empfängerlän-

dern arbeite er mit christlichen Ge-
meinden verschiedener Konfessio-
nen zusammen. „Sie geben die Ge-
schenkpäckchen ohne jede Bedin-
gung weiter“, so der Verein. Die Ver-
teilungen böten Gelegenheit, mit Kin-
dern und Eltern ins Gespräch zu kom-
men. Welche Kontakte daraus entste-
hen, sei Sache der Gemeinden und
der Eltern und Kinder vor Ort. Somit
begünstige und unterstütze „Weih-
nachten im Schuhkarton“ die Arbeit
vieler Kirchengemeinden. (rhp)

Mildes Wochenende
zu erwarten

KURSE

Es müssen nicht immer Pommes sein
Studernheimer Grundschüler befassen sich mit gesunder Ernährung – Kinder lernen auch Tischregeln

NOTRUFE/NOTDIENSTE

IN DER STADT

IN DEN VORORTEN
„Päckchen ohne Bedingung“
Verein: Weihnachten im Schuhkarton nicht fürs Missionieren

WETTER
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